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VORWORT 
DES BÜRGERMEISTERS2

Liebe Mitbürgerinnen  
                     und Mitbürger,

ZUM FOTO AUF DER TITELSEITE 
Das war Spitze! Viel Spass und tolle Erlebnisse hatten die Vohburger Kinder bei den vielen  
Veranstaltungen des 37. Vohburger Ferienprogramms 2019.  
Mehr dazu gibt es auf den Seiten 15 bis 19. 

auch in diesem Jahr zeigte sich der Sommer 
zum Teil von seiner heißen Seite und wiederum 
wurden Temperaturrekorde gebrochen. Mit 
Beginn der Schulzeit neigt sich aber dieser 
Sommer seinem Ende zu. In den meisten Büros 
kehrt der Alltag zurück und wir biegen lang-
sam aber sicher auf die Zielgerade des Jahres 
2019 ein. 
 

Im August gönnte sich auch der Stadtrat eine 
Pause und nimmt mit der Septembersitzung am 
17.09.2019 mit einer umfangreichen Tagesord-
nung wieder seine Arbeit auf. In der Sitzung wer-
den die Weichen für die letzten Monate des 
Jahres 2019 gestellt, in dem es gilt, noch einige 
Projekte voranzutreiben bzw. abzuschließen. 

Während des Augusts wurde die Hartacker-
straße im Bereich der Schule saniert, damit die 
Busse zum Schuljahresbeginn wieder an den plan-
mäßigen Haltestellen halten können. Ebenso 
wurden die Baumeisterarbeiten für die Sanierung 
des Bauhofs ausgewertet. Hier können wir mit 
einer Kosteneinsparung von knapp 30.000,00 € 
rechnen. Die städtische GmbH hat derweil auch 
die Boden- und Rohbauarbeiten für den Neubau 
des „Bernbauer-Anwesens“ vergeben. Baubeginn 
wird Mitte September sein, um das Gebäude noch 
winterfest zu bekommen, damit über die Winter-
monate der Innenausbau vonstatten gehen kann. 
Für die mit dem Neubau einhergehenden Behin-
derungen in der Altstadt darf ich um Ihr geschätz-
tes Verständnis bitten. 

Als beliebter Treffpunkt in diesen Ferien hat 
sich das Warmbad Irsching in dieser Badesaison 
herauskristallisiert. In der ersten Augusthälfte be-
suchten insgesamt ca. 7.800 Personen das Warm-
bad, was einen Schnitt von 520 Gästen täglich 
bedeutet. Insgesamt konnten wir in der Badesai-
son bereits 50.200 Gäste begrüßen. Mit diesen 
Besucherzahlen können wir wiederum sehr zu-
frieden sein. Große Freude löste auch der 9. Platz 
einer Umfrage in Bayern für das Warmbad aus, 
welche von einem unabhängigen Verbraucher-
portal durchgeführt wurde. Nach einem hervor-
ragenden 4. Platz im vergangenen Jahr können 
wir uns in der Spitzengruppe behaupten. 

Für den Schulanfang darf ich unseren zahlrei-
chen ABC-Schützen einen spannenden und 
schönen Tag sowie einen erfolgreichen Start in 
den neuen Lebensabschnitt wünschen. 

Ein letztes großes Vereinsjubiläum steht uns 
ins Haus: unsere Stadtkapelle feiert am kommen-
den Wochenende auf dem ehemaligen Volksfest-
platz ihren 25. Geburtstag mit einem abwechs- 
lungsreichen Rahmenprogramm. Den Organisa-
toren und Verantwortlichen darf ich herzlich für 
ihr Engagement danken und ein schönes und 
friedliches Festwochenende wünschen. 

Herzlich einladen möchte ich Sie alle zu un-
seren vielfältigen Kulturveranstaltungen in den 
Herbstmonaten. Start ist am 28.09.2019 mit einem 
Musikkabarett von „De Stianghausratschn“ im 
Kultur-Stadl. Unsere Kulturreferentin Frau Schlutter 
hat wieder ein buntes Programm für Sie organi-
siert und wir freuen uns auf viele Besucher bei 
den jeweiligen Veranstaltungen. 
 
Ihr Bürgermeister  
 
 
 
Martin Schmid 
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Die Sanierungsarbeiten am Friedhof 
wurden vom Stadtrat einstimmig weiter vor -
angetrieben. Die Planungen im nördlichen 
Eingangsbereich mit der Sternchenwiese wur-
den dem Stadtrat vorgestellt. Es werden hier 
eine Sternchenwiese und weitere Urnenerd-
gräber entstehen. Für die Sanierung des alten 
Leichenhauses wurden die Bauarbeiten an 
die Firma Wolfsteiner und die Malerarbeiten an 
die Firma Mielke & Kürzinger aus Vohburg ver-
geben. Beide Gewerke zusammen umfassen 
ein Auftragsvolumen von ca. 20.000 Euro. 

Für die Sanierung des Bestandsgebäu-
des beim Kindergarten „Sonnenschein“ 
in Rockolding wurde beschlossen, dass das 
Dach technisch und energetisch saniert wird. 
Hierfür fallen geschätzte Kosten in Höhe von 
ca. 88.000 Euro an.  
  

Im Bereich des Bauplanungsrechts wurde 
die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 7 
„Hartacker-, Frühlings- und Bahnhofstraße“ als 
Satzung beschlossen.  

Für den Bebauungsplan Nr. 34 „Menning 
Wildtafelstraße“ wurde für die 1. Änderung der 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss gefasst.  

Bei der Neuaufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 51 „Erweiterung Dorfgewender“ in Dünzing 
wurde der Abwägungsbeschluss gefasst und 
die notwendige 2. Auslegung beschlossen. 

. . . kurz berichtet!
Für das Feuerwehrhaus in Rockolding 

wurden die Kosten für 10 Stahl-Feuerwehr-
schränke genehmigt. Die Schränke bieten 
Platz für 30 Einsatzkräfte. Die Einrichtung wird 
von der Firma Kessler aus Stuttgart zum Preis 
von gut 5.000 Euro geliefert. 
 

Nachdem der City-Bus VW Sprinter bereits 
11 Jahre alt ist und rund 193.000 km gefah-
ren wurden entschloss der Stadtrat ein neues 
Citymobil anzuschaffen. Die Kosten für den 
Ford-Bus von der Firma Kaltenecker belaufen 
sich auf ca. 25.000 Euro. Die Anschaffungs-
kosten sind überwiegend von Spenden der 
örtlichen Firmen gedeckt. Der alte VW Sprinter 
wird derweil an die FFW Rockolding zum Preis 
von 2.000 Euro verkauft.  

Verantwortlich für den Inhalt:  
1. Bürgermeister Martin Schmid · buergermeister@vohburg.de 
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Anzeigenannahme:  
Margit Regner · margit.regner@iz-regional.de 
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Stauffenbergstr. 2a · 85051 Ingolstadt 
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Offizielles Organ der Stadt Vohburg a. d. Donau  
mit nichtamtlichem Teil für Vereinsmitteilungen
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Das Amberger-Areal (Antonibräu) 
im Herzen Vohburgs

Die Ursprünge des denkmalgeschützten ehe -
maligen Gasthauses,  Donaustraße 12, reichen 
laut ersten Untersuchungen, bis in das 17. Jahr-
hundert zurück; der Donaukurier berichtet in 
seiner Ausgabe Nr. 132 vom 8. Juni 2019 
ausführlich darüber. 

Der namensgebende Eigentümer erscheint 
1718 als, Antonius Vischer, Bierbräu. Bis in 
das Jahr 2001 wurde die Brauerei von der Fa-
milie Amberger 100 Jahre betrieben.1  
 
Bestand 

Nach einigen Jahren Leerstand konnte die 
Stadt bzw. die Vohburger Immobilien und 
Wohnungsbau GmbH das gesamte Anwesen 
erwerben. Die Nebengebäude entlang der Le-
derergasse wurden im Zuge der Umstruktu-
rierung bereits abgerissen. 

Blick Richtung Süden in die Lederergasse, 
Stand 2018   

Denkmalgeschütztes ehem. Gasthaus  
mit Torbogen, Stand 2018 

Das an der Donaustraße gelegene ehema-
lige Gasthaus mit seinem Torbogen steht unter 
Denkmalschutz und wird derzeit im Zuge eines 
Vorprojektes, das durch das Landesamt für 
Denkmalpflege bezuschusst wird, ausführlich 
untersucht. Hierbei werden nicht nur die erbau-
ungszeitlichen Fakten erfasst, sondern auch der 
Zustand, insbesondere des Dachtragwerkes, 
aufgenommen und die erforderlichen Sanie-
rungsmaßnahmen für eine sinnvolle Nachnut-
zung erarbeitet.  

Innenhof der ehem. Brauerei, mit Blick auf  
die Rückseite des denkmalgeschützten  
Gebäudes an der Donaustraße, Stand 2018.  
 

Des Weiteren soll z. B. die Stuckdecke mit 
ihrer besonderen Ornamentik im Obergeschoss 
restauriert werden.  

Decke im Südwestzimmer des Obergeschosses, 
Stand 2018 

 
Entwicklung 

Der Stadtrat sieht den gesamten Bereich 
prädestiniert für eine innerörtliche Nachver-
dichtung mit Wohnen, insbesondere entlang 
der Lederergasse.  

Die Anordnung der unterschiedlich hohen, 
giebelständigen Gebäude trägt der städtebau-
lichen Typologie im historischen Umfeld Rech-
nung. Diese vier Gebäude sind über ein 
gemeinsames Treppenhaus mit Aufzug und 
Tiefgarage erschlossen.  

Nur das südlich an den Bestand anschlie-
ßende Gebäude nimmt die ursprüngliche 
Traufständigkeit auf. Hierbei handelt es sich 
um ein Zweifamilienhaus, das über einen im 
Innenhof liegenden Zugang mit Stellplätzen 
unter dem Gebäude separat erschlossen ist.  

Die Farbe der Gebäude wird im Zuge des 
Vorprojektes noch definiert, um eine Anpassung 
in das historische Umfeld sicherzustellen.   

Das von der Donaustraße zur Lederergasse 
fallende Gelände bietet sich für eine Erschlie-
ßung der Tiefgarage über die Lederergasse 
an. Diese verschwindet jedoch nicht komplett 
im Boden, sondern verbindet die Erdge-
schossebene in der Donaustraße (ehem. 
Gasthaus) mit den geplanten Wohnungen 
und bildet im selben Zug die Terrassen. 

Im Inneren der Anlage entsteht durch den 
an vier Seiten geschlossenen Innenhof eine 
ruhige Wohnlage. Die Wohnungen sind zwi-
schen 43m2 und 117m2 groß und überwie-
gend barrierefrei erschlossen. Sie bieten sowohl 
jungen als auch älteren, alleinstehenden Men -
schen sowie Familien neuen Lebensraum in 
der Stadtmitte, vergleichbar mit einem „Mehr-
generationenhaus“.  

Im Rahmen der Einbindung der direkten 
Nachbarn reduzierte die Stadt die Anzahl der 
Wohnungen von ursprünglich 27 auf insge-
samt 19, um eine verträgliche Einbindung in 
die vorhandene Wohnbebauung sicherzustel-
len. 

Eine Wegeverbindung von der Donaustraße 
– durch den Torbogen – zur Lederergasse ist 
in der Planung vorgesehen, jedoch aufgrund 
des Geländesprungs nicht barrierefrei umsetz-
bar.   

Die Umstrukturierung des Amberger-Anwesens (Hausname Antonibräu), das sich von der 
Donaustraße 12 bis zur Lederergasse erstreckt, ist eine der größten baulichen Maßnahmen 
Vohburgs und beispielhaft für die innerstädtische Nachverdichtung.

Gebäudeabwicklung entlang der Lederergasse 
mit Erschließung (siehe Simulation rechts)
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Bebauungsplan 
Im Rahmen des derzeit in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans (Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan) wird die städtebauliche und baurechtliche Integration in diesem Kontext geprüft.  

Quelle 1: Zur Geschichte der Stadt Vohburg 
von Max Kirschner, 2. Auflage 1984; Vohburg; 
Beiträge zur Geschichte der Stadt Vohburg  
von Max Kopp, 2017.

Auszug aus dem VEP, Stand Juni 2019 
 
Die weitsichtige kommunale Planung, die „Brachfläche“ im Herzen Vohburgs zu revitalisieren und 
mit Wohnnutzung zu beleben, führt zu einer städtebaulichen Aufwertung der gesamten Altstadt. 
Da es bei der Umstrukturierung eines so überaus sensiblen innerstädtischen Bereiches viele 
Parameter zu berücksichtigen gilt, ist die Laufzeit des Gesamtprojektes aufgrund seiner Umfäng-
lichkeit nicht genau festsetzbar.  
 
Ihre Architektin und Stadtplanerin 
Vera Winzinger, August 2019

INFO TELEFON 0176 31474478

WIR BRINGEN

SONNE
AUF IHR DACH!

INFO-TELEFON: 0176-31474478
www.san-baumontage.de

INFO-TEL. 0176-31474478
www.san-baumontage.de

WIR BRINGEN

SONNE
AUF IHR DACH!

Ihr Experte für Ihre

Photovoltaik-Dachanlage:

Planung und Montage
Wartung

SAN Baumontage

Inh. Noby Soliman

Dollinger Str. 7

85088 Vohburg a. d. Donau - Pleiling
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Kleinkindgerechte Spielgeräte
In diesem Jahr wurden auf einigen 

Spielplätzen kleinkindgerechte Spielge-
räte (für 1-3 jährige) nachgerüstet. 

Für insgesamt rund 30.000,00 Euro wurden 
Spielhäuser, Schaukeln und Kleinkinderspiel-
kombinationen angeschafft. Dies erfolgte auf 
Wunsch vieler junger Mütter, die diesen im  
letzten Jahr an Herrn Bürgermeister Schmid 
herangetragen haben. 

Folgende Spielplätze wurden aufgewertet: 
 
• Vohburg Burgstraße (ehemals Austr.)  
• Vohburg Volksfestplatz 
• Vohburg Gewerbestraße  
• Oberdünzing  
• Knodorf 
 

Der ehemalige Spielplatz in der Austraße 
wurde in diesem Zuge auf die Grünfläche bei 

der Feuerwehr (Burgstraße) verlegt. Die alte 
Fläche war seit Bau der Hochwasserschutz-
einrichtungen (Pumpenhäuser, Mauer (mit 
offenem Zugang zum Ufer der kleinen Donau) 
usw. nur noch bedingt als Spielplatz geeignet 
und nutzbar. 
 

In Dünzing wurde außerdem eine große 
Nestschaukel nachgerüstet. 

Burgstraße Burgstraße 

Oberdünzing 

Dünzing  
 
 

Volksfestplatz 
 

Volksfestplatz 
 

Gewerbestraße
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Innenminister Joachim Herrmann und 
Digitalministerin Judith Gerlach haben eine 
neue zentrale Hotline für IT Sicherheitsnot-
fälle beim Bayerischen Landeskriminalamt 
vorgestellt.  

Wie der Innenminister erklärte, können Bür-
gerinnen und Bürger die Hotline anrufen, wenn 
beispielsweise der Verdacht besteht, dass 
Passwörter gehackt oder Viren eingeschleust 
wurden. Auch wenn man auf Phishing-Mails 
hereingefallen ist oder das Computersystem 
verschlüsselt wurde, stehen die Experten der 
Polizei mit Rat und Tat zur Seite.  
 

Die neue Hotline ist unter der  
Telefonnummer 089/1212-4400  

zu den allgemeinen Bürozeiten von  
Montag bis Donnerstag zwischen  
8:00 bis 16:00 Uhr und Freitag  

von 8:00 bis 14:00 Uhr erreichbar.

Die Stadt Vohburg, 8.600 Einwohner,  
Landkreis Pfaffenhofen, sucht zum 1.9.2019 
für die Kindertagesstätte Rappelkiste 

 
einen Erzieher m/w/d 
(39 Wochenstunden)   
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD) mit den üblichen Leistungen. 
 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) 
richten Sie bitte an die Stadt Vohburg, Ulrich-Steinberger-Platz 12, 
85088 Vohburg oder an manuela.heckmeier@vohburg.de. 
 
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Frau Manuela Heckmeier  
als Leiterin des Personalwesens (Tel. 08457/929237) oder  
Frau Diana Bachmeier als Stellvertretende Leiterin der Kindertages-
stätte (Tel. 08457/934816) gerne zur Verfügung. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei im  
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Neue Hotline 
für IT Sicher-
heitsnotfälle

Der Reinigungsverordnung 
bitte nachkommen! 

Die Stadtverwaltung bittet die Bürge-
rinnen und Bürger der Reinigungsverord-
nung nachzukommen und insbesondere 
entlang Ihres Grundstückes die Regen-
rinnen zu reinigen und vom Unkraut zu 
befreien. 

Weiterhin wird darum gebeten Hecken, 
Sträucher und Bäume die den Fußgän-
gerverkehr, Rad- oder Fahrzeugverkehr 
behindern entsprechend zurückzuschnei-
den und so die Verkehrssicherheit, in 
unser aller Interesse, zu erhöhen. 

AB 3. SEPTEMBER  
WIEDER GEÖFFNET

Hartacker-
straße  
in Vohburg  
gesperrt
Die Hartackerstraße in Vohburg muss ab 
der Einmündung Bahnhofstraße bis Jahn-
straße wegen Straßensanierungsarbeiten 
von Montag, 29. Juli bis Montag, 9. Sep-
tember voll gesperrt werden. Die Umlei-
tung erfolgt über Regensburger Straße – 
Bahnhofstraße – Siedlungsstraße und um-
gekehrt. 
Alle Verkehrsteilnehmer werden um Ver-
ständnis gebeten. 



GmbH

85088 Vohburg
Neumühlstraße 1
Tel. 0 84 57/13 63
Fax 0 84 57/12 22
E-Mail:
kraus_gmbh@t-online.de

‡ HEIZUNG
‡ LÜFTUNG
‡ SANITÄR
‡ SOLARTECHNIK
‡ WÄRMEPUMPEN Fürbacher-Walter GmbH Steinmetzwerkstätte Gewerbestraße 19 85088 Vohburg Telefon 08457/930130

Telefax 08457/930131 E-Mail info@fuerbacher-walter.de Internet www.fuerbacher-walter.de

Reinigen – Pflegen – Schützen
Ihr Spezialist für Naturstein
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Zahlreiche Blühflächen hat die Stadt 
Vohburg, aber auch Privatpersonen, Land-
wirte und Unternehmen in diesem Jahr im 
Bereich der Stadt und der Ortsteile — wie 
hier am Biendlweiher, nahe Dünzing und 
in Pleiling — angelegt.  
In den vergangenen Monaten, aber auch jetzt, 
da sich der Sommer allmählich dem Ende zu 
neigt, stehen sie in voller Blüte und sehen 
nicht nur schön aus, sondern versorgen auch 
Bienen und andere Insekten wie auch Vögel 
mit Nahrung. (las)      

Anmeldung Anmeldung ab Dienstag,  
10.09.2019 von 8.00 bis 12.00 Uhr  
Tel. 08457/9357966   
oder per E-Mail: vhsvohburg@t-online.de

HERBST-WINTER  
2019/20 

Die ausführlichen Informationen zu den  
einzelnen Kursen entnehmen Sie bitte dem 
vhs-Heft. Die Hefte liegen ab September  
im Rathaus, Bücherei, Schule, Banken und 
verschiedenen Geschäften auf.           

Es blüht!
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Zentrale Ingolstadt • Tel 0841 955890

Unterhaunstädter Weg 17

ORIGINAL - Familientradition seit 1968

www.wolfgang-maenner.de

Vohburg • Donaustraße 10
24h-Tel 08457 9368170

Vorsorge • alle Friedhöfe weltweit
24h-Betreuung • TÜV-zertifiziert

Geburten 
Paul Buth, Menning 
Moritz Luca Kürzinger, Irsching 
Juna Leony Giebl, Vohburg 
Johanna Groß, Vohburg 
Luca Schneider, Menning 
Kathrin Thea Schäringer, Menning 
Anton Kral, Menning 
Leni Huber, Menning 
Daniel Michael Schmid, Menning 
Daniel Romain Smith, Vohburg 
David Mikal Smith, Vohburg 
Ivan Isachenko, Vohburg  

Eheschließungen 
Christian Geissler und Kathrin Neumayer 
Thomas Metzger und Tanja Koller 
Wolfgang Reichelt und Anita Reilingsperger 
Stefan Weißkopf und Simone Zehetmeier 
Henry Reinhardt und Kathrin Stockerl 
Bastian Hartmann und Christina Mahler 
Sascha Angermeier und Nicole Zimmermann 
Ralf Ostermeier und Kristina Ippisch 
Benjamin Ries und Sabine Grübl 
Dirk Jachmann und Sabine Wittmann 
 
 
Stand 24.08.2019 
 

Jubilare 
Zum 80. Geburtstag 
Maria Gulder, Irsching 
Irene Holzapfel, Hartacker 
Rosamunde Goga, Vohburg 
Wilhelm Mittermeier, Menning 
Maximilian Goldbrunner, Hartacker 
Konrad Brunner, Unterhartheim 
Maria Schleibinger, Vohburg 
Franz Raith, Rockolding 
 
Zum 85. Geburtstag 
Josef Abele, Rockolding 
 
Zum 90. Geburtstag 
Martin Santl, Menning 
Hans Hegwer, Vohburg 
Rosa Stuis, Vohburg 
Ludwig Neumayer, Menning 
Erna Stockenreiter, Vohburg 
 
Zur Goldenen Hochzeit:    
Siegfried und Christa Schmidt, Vohburg 
Klaus-Dieter und Angelika Ditte, Vohburg 
Reinhold und Franziska Beer, Knodorf 
Max und Theresia Huber, Rockolding 
 
Zur Diamantenen Hochzeit:       
Ludwig und Rita Felser, Vohburg 

Sterbefälle 
•  Irene Forster,  
  Vohburg, 77 Jahre 
•  Josef Kettner,  
  Knodorf, 85 Jahre 
•  Michael Kipfelsberger,  
  Vohburg, 80 Jahre 
•  Michael Baldowski,  
  Vohburg, 30 Jahre 
•  Edelgunde Rost,  
  Vohburg, 87 Jahre 
•  Michael Geisenfelder,  
  Vohburg, 88 Jahre 
•  Gertraud Moser,  
  Vohburg, 63 Jahre 
•  Klaus Alkofer,  
  Vohburg, 58 Jahre 
•  Elfriede Schlabitz,  
  Vohburg, 95 Jahre 

 

 
 
 
 

        Geburtstage                    Sterbefälle                    HOCHZEITEN              
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Zum Ferienstart stand ein Vormittag mit dem Bürgermeister auf dem Pro-
gramm. Nach dem Besichtigen des Rathauses wurde auf die Wünsche der Kinder 
im Sitzungssaal eingegangen und anschließend die Kinderbürgermeister gewählt.  
 

1. Bürgermeister  
Johannes Leppmeier  

 2. Bürgermeisterin  
Chantal Müller

3. Bürgermeisterin   
Lea Grimm
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Termine nach VereinbarungSchlagbauer & Huber
Garagentore/Antriebe/Renovierungen

Gradhofstr. 7 Lederergasse 7
85098 Demling 85088 Vohburg

Tel: 08456 /6412 • Mobil: 0171 /8015162
Mail: schlagbauer-huber@t-online.de

Stöttner-Bräu  
Große Wellen schlug zuletzt in der Be-

völkerung die anstehende Umnutzung des 
Stöttner-Areals in der Innenstadt. Eine In-
vestorengruppe hatte vor ca. 2 Jahren das 
Areal erworben und bis dato noch keine 
konkreten Pläne der Stadtverwaltung vor-
gelegt. Viele Gerüchte um die spätere Nut-
zung und ein aufschreckender Zeitungs- 
bericht im Donaukurier verunsicherten 
zahlreiche Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Nach intensiven Gesprächen ist es gelungen 
zwei neue Investoren zu finden, die den 
„Stöttner-Bräu“ und das „Vis a Vis“ gekauft 
haben und die ursprüngliche Nutzung bei-
behalten wollen. Eine Sanierung der Zim-
mer und der Gaststätte wird voraussicht- 
lich Anfang 2020 vorgenommen.  
 

Folgend der Bericht des Donaukuriers, 
den wir mit freundlicher Genehmigung 
zur Verfügung gestellt bekommen haben. 
 

Überraschende Wende beim Thema 
Stöttner-Bräu und Vis a Vis: Die zwei tradi-
tionellen Vohburger Wirtschaften bleiben nun 
doch erhalten. Zwei Investoren – Stefan Daum 
aus Vohburg und Silvia Turber aus Pförring – 
kaufen das Areal der Neustädter Bauwerk 
GmbH ab. „Mein Ziel war es“, so Bürgermeister 
Martin Schmid gestern Vormittag bei der Vor-
stellung der neuen Pläne, „beide Wirtschaften 
in der Stadtmitte zu erhalten.“ 

Die Sanierung beider Objekte erfolgt ab dem 
kommenden Jahr – zuerst erfährt, so Investor 
Stefan Daum, der Stöttner-Bräu „eine Komplett-
sanierung“, dann folgt das Vis a Vis. Daum ist 
mit diesem Deal auch am Ziel angekommen, 
dass er vor gut zwei Jahren aus den Augen 



diesen Verhandlungen seien auch seine letzte 
blonden Haare grau geworden. 

Der Rathauschef hatte Angst um Vohburg: 
„Ich sah alles, was wir im Stadtrat bewegt und 
zum Positiven verändert haben, in Gefahr.“  Das 
Ende einer traditionellen bayerischen Wirtschaft 
könne fatale Folgen haben für eine Innenstadt 
wie in Vohburg. Es dürfe diese positive Entwick-
lung nicht abrupt zu Ende gehen. 

Die Zusammenarbeit zwischen Investoren 
und Pächtern ist langfristig angelegt, bleiben 
wird auch das Elektrogeschäft Felser. Und was 
im Hinterhof mit dem alten Stadel und sei-
nem schönen Gewölbe passiert, wird die Zeit 
zeigen. 
 
 

Kommentar von Oliver Konze 
 

Es war viel Arbeit und ein harter Kampf. Und 
es gab schlaflose Nächte. Aber das zeichnet 
einen Rathauschef doch aus: Er gibt nie auf 
– im Sinne „seiner“ Stadt. Martin Schmid 
konnte und wollte sich partout nicht vorstel-
len, auf dem Vohburger Stadtplatz, der in den 
vergangenen Jahren so attraktiv geworden 
ist, zwei gastronomische Anziehungspunkte 
zu verlieren. So nutzte er sein Netzwerk, all 
seine Kontakte, ließ die Telefone glühen, traf 
sich mit möglichen Investoren, trommelte die 
Beteiligten immer wieder zusammen. Viele 
Tage war er sich trotz seines Einsatzes nicht 
sicher, ob er es schafft. Doch aufgeben kennt 
Schmid nicht. Vor seinem Urlaub wollte er 
alles in trocknen Tüchern wissen. Vis a Vis und 
Stöttner-Bräu sind gerettet, die Gefahr, die In-
nenstadt könne an Attraktivität verlieren, ist 
gebannt. Respekt. 
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Bayrische Gastlichkeit im Herzen Vohburgs
bei Familie Hecht · Tel. 08457 / 1219

Draußen
genießen
mitten
in der Stadt. Stadtplatzterrasse und Biergarten laden ein.

Da wir nur noch bis 31.12.19 für Sie da sind

– bitte bis 30.11.19 Gutscheine einlösen.

Betriebsurlaub vom

11.9. bis 5.10.2019.

Ab dem 6.10.2019 sind

wir wieder für Sie da!

A
nzeige

und Vis a Vis bleiben Vohburg erhalten 
verloren hatte: „Schon damals, als das Objekt 
zum Verkauf stand, hatte ich Interesse. Aber ich 
bin nicht zum Zug gekommen.“ Jetzt ist er zu-
frieden: „Die Verhandlungen mit der Bauwerk 
GmbH waren hart, aber friedlich und fair“, sagt 
er. „Das Gebäude hat mir schon immer gefallen. 
Eine Rolle hat bei meinem Interesse natürlich 
gespielt, dass es um eine bayerische Wirtschaft 
geht. So etwas muss erhalten bleiben.“ Und das 
Vis a Vis sei für ihn seit seiner Jugendzeit „Treff-
punkt aller Generationen“. 

Die Pläne der Bauwerk GmbH, aus dem Vis 
a Vis ein Boarding-House zu machen, die Wirt-
schaft im Stöttner-Bräu zu verkleinern und vor 
allem auf Zimmervermietung zu setzen, sind 
damit Geschichte. Schmid ist froh: „Wir wuss-
ten ja nicht wirklich, was dort geplant ist. Die 
Pläne waren für uns nicht einsehbar.“ Vielleicht 
war der Gegenwind aus Vohburg auch der 
Auslöser für die Investoren, über einen Verkauf 
des Objektes nachzudenken und diesem am 
Ende zuzustimmen. 

Die aktuelle Pächterfamilie Hecht, die die Zu-
sammenarbeit mit der Bauwerk GmbH zum 
Ende des Jahres gekündigt hatte, macht trotz 
der neuen Konstellation nicht weiter. Roland 
Hecht begründet diese Entscheidung: „Die ver-
gangenen zweieinhalb Jahre haben uns so 
mürbe gemacht, dass wir mit dem Gedanken 
abgeschlossen haben, das hier weiterzuführen.“ 
Familie Hecht freut sich, dass der Stöttner-Bräu 
erhalten bleibt: „Unsere Stammgäste können 
bleiben, Familienfeiern können hier weiterhin 
stattfinden.“ Nun wollen und müssen sie erst 
einmal abschalten und die kräftezehrende Zeit 
verarbeiten, sagt Hecht. 

Die Lücke als Pächter füllt Kai Michaelsen, 
Betreiber und Pächter des Hotels zur Post und 

Betreiber der Hotelzimmer im ehemaligen 
Bandgebäude. „Ich habe Bürgermeister Schmid 
schon vor längerer Zeit gesagt, wenn ich beim 
Thema ,Stöttner-Bräu’ helfen könnte, solle er 
mich anrufen.“ Da die Neueröffnung laut Daum 
wohl nicht vor Spätsommer oder Herbst 2020 
stattfindet, hat Michaelsen Zeit, die er auch 
benötigt: „Ich brauche Personal, gutes“, sagt 
er und verspricht: „Die Familie Hecht hinterlässt 
große Fußstapfen. Aber unsere sind auch nicht 
klein. Ich garantiere, dass wir in Bezug auf  Qua-
lität und Auswahl mindestens so gut sein wer-
den.“ Die Zimmer sollen nach der Sanierung 
„bayerisches Flair“ verbreiten, sagt Michaelsen. 

Da Maggie Jakubasch und Heiner Steinberger 
das Vis a Vis weiter betreiben werden, galt es, 
einen neuen Pächter für den Stöttner-Bräu zu 
finden. Michaelsen sagt, die Gespräche mit 
Daum seien „schnell, kurz und erfolgreich“ ge-
laufen. Beim Stöttner-Bräu handelt es sich für 
ihn um ein Herzstück von Vohburg. Hätten 
Michaelsen und Daum keinen gemeinsamen 
Nenner gefunden, wäre die Investition wohl 
gescheitert. Daum: „Dann wäre der Unsicher-
heitsfaktor zu groß gewesen und ich hätte ge-
danklich abgeschlossen.“ 

Bürgermeister Schmid fiel ein Stein vom 
Herzen: „Die Berichte im Donaukurier zum 
Stöttner-Bräu und Vis a Vis haben nicht nur in 
Vohburg für Aufsehen gesorgt. Jetzt bin ich 
froh, dass ich mein Ziel erreicht habe.“ Es hät-
ten viele Gespräche stattgefunden, zwischen-
zeitlich war das neue Projekt, also mit den In- 
vestoren aus Vohburg und Pförring in Gefahr 
gewesen. „Die Gespräche verliefen nicht so, 
dass ich positiv in die Zukunft hätte schauen 
können. Es war alles in sich zusammengebro-
chen.“ Schmid sagt mit einem Schmunzeln, bei 
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Team-Ergebnisse Vohburg absolut:  
Welches Team legt die meisten km mit dem Rad zurück? 
Offenes Team - Vohburg                     6.691 km       939,9 kg CO2 
Stadtverwaltung / Bauhof Vohburg       2.834 km       402,5 kg CO2 

TV-Radler                                          2.265 km       321,7 kg CO2 
Skiclub Vohburg                                 1.788 km       253,9 kg CO2 
Vohburger Stadtrat                              1.472 km       209,0 kg CO2 
Haraggerer Drohteslgspann                 1.098 km       155,9 kg CO2 
Kindergärten Vohburg                           855 km       121,4 kg CO2 
Schmidt's                                             589 km         83,6 kg CO2 
Wendeplattler                                       363 km         51,5 kg CO2 
Irsching on Tour                                    269 km         38,0 kg CO2 

Team-Ergebnisse Vohburg relativ: Welches Team legt die 
meisten Radkilometer pro TeilnehmerIn zurück?  
TV-Radler                                          755,0 km       107,2 kg CO2 
Offenes Team - Vohburg                     658,0 km         73,4 kg CO2 
Skiclub Vohburg                                 447,0 km         63,5 kg CO2 
Vohburger Stadtrat                             294,0 km         41,8 kg CO2 
Haraggerer Drohteslgspann                 274,0 km         39,0 kg CO2 
Schmidt's                                          196,0 km         27,9 kg CO2 
Kindergärten Vohburg                         171,0 km         24,3 kg CO2 
Stadtverwaltung / Bauhof Vohburg       167,0 km         23,7 kg CO2 
Wendeplattler                                    121,0 km         17,2 kg CO2 
Irsching on Tour                                   90,0 km         12,7 kg CO2 

 
Welches Vohburger Team hat die meisten TeilnehmerInnen?  
(nur aktive Radler, die km eingetragen haben) 
 
Stadtverwaltung / Bauhof Vohburg                                            17 
Offenes Team - Vohburg                                                          10 
Vohburger Stadtrat                                                                    5 
Kindergärten Vohburg                                                                5 
Skiclub Vohburg                                                                        4 
Haraggerer Drohteslgspann                                                        4 
Wendeplattler                                                                           3 
TV-Radler                                                                                 3 
Schmidt's                                                                                 3 
Irsching on Tour                                                                        3

Kommunenteilnahme: 
 
 
 
 
Pfaffenhofen      27       228       62.136 km          9       26.253  
Vohburg            10         57       18.151 km          3         8.310  
Wolnzach             6        66        17.967 km          3       11.469  
Scheyern              8         47       11.296 km          2         4.894  
Gerolsbach         10         58        10.773 km          2         3.534  
Pörnbach             3         22         3.683 km          1         2.184  
Reichertshofen     2         10         3.429 km        0,5         8.180  
Reichertshausen   2          7            938 km        0,1         5.041  
 

               Unser tolles Ergebnis beim Stadtradeln.  
Erstmalig hat die Stadt Vohburg beim vom Landkreis Pfaffenhofen initiierten Stadtradeln mitge-
macht. 53 Aktive, davon 6 Stadtratsmitglieder, sind gemeinsam 18.025 km geradelt und haben 
damit einen kleinen Beitrag zum Umweltschutz geleistet! Insgesamt konnten 3 t CO2 vermieden 
werden. Jetzt einfach fleißig weiter radeln und etwas für SICH und unsere UMWELT  tun. 
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. . . starteten die beiden Auszubilden-
den der Stadt Vohburg, Frau Yasmina 
Busch und Frau Daniela Rauchenecker 
am 02.09.2019 ihre Ausbildung als Ver-
waltungsfachangestellte.  

Die Ausbildung dauert drei Jahre, und 
gliedert sich in Praktikas im Rathaus, Berufs-
schule und überbetrieblichen Unterricht bei 
der Bayerischen Verwaltungsschule. 

2. Bürgermeisterin Roswitha Eisenhofer, 
Geschäftsleiter Andreas Amann und Perso-
nalleiterin Manuela Heckmeier begrüßten 
die beiden Nachwuchskräfte zum Ausbil-
dungsstart. Die Stadt bildet in diesem Jahr 
erstmalig, nach 2008, wieder selbst Ver-
waltungsfachangestellte im Rathaus aus.Gut gelaunt . . .

v.l. Manuela Heckmeier, Yasmina Busch, Roswitha Eisenhofer, Daniela Rauchenecker und Andreas Amann



Seit 50 JAHREN Ihr bewährter
VW- und AUDI-Service-Partner in Vohburg!

Seit über 50 JAHREN Ihr bewährter
VW- und AUDI-Service-Partner in Vohburg!

W I R S U C H E N !

Bitte setzen Sie sich
bei Interesse mit
Christian Pöppel

in Verbindung.

Hohenstaufenstraße 2
85088 Vohburg · Tel. 08457 9144
baeckerei-poeppel@t-online.de

W I R S U C H E N !
Bäcker/-in oder Backstubenhilfe
in Voll- oder Teilzeit

Konditor/-in oder
Hobbykonditor/-in
in Teilzeit

Reinigungskraft
in Teilzeit

A
nzeigen

TANZ
AM

12.10.

S Ü S S E S . H E R Z H A F T E S . G E N U S S V O L L E S .
F R Ü H S T Ü C K . B R U N C H . P F I S T E R B R O T. M I T TA G S A N G E B O T E . W O C H E N K A R T E .
M E H L S P E I S E N . P R A L I N E N . M O T I V T O R T E N . G E S C H E N K I D E E N U N D V I E L E S M E H R .

Ulrich-Steinberger-Platz 3 · 85088 Vohburg an der Donau · Tel. 08457 934799 · www.stadtcafe-vohburg.de · ��/stadtcafe.vohburg

STADTCAFÉ
VOHBURG AN DER DONAU

S

Wir machen Urlaub vom 16. bis 30.9.19,

ab 1.10. sind wir wieder für Sie da!

85088 Vohburg Tel. 08457/9105
Mail: fa.koller@online.de
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MEDIA THEK
stadt vohburg

Hurra,  
die Schule  
fängt an!
Hurra,  
die Schule  
fängt an!

Die meisten Eltern werden sich genau 
das denken, nachdem Sie ein paarmal 
den Feriensatz: „Mir ist sooo langwei-
lig“ gehört haben. 

Auch die Schulanfänger werden schon 
ganz aufgeregt dem ersten Schultag ent-
gegen fiebern. Für die Schüler der fünften 
Klassen beginnt ein neuer Abschnitt in der 
Schullaufbahn, auf den sie sich in den letz-
ten Ferientagen vorbereitet haben. 

Wir von der Stadtbibliothek haben auch 
schon verschiedene Vorbereitungen zum 
Beginn des neuen Schuljahres getroffen. Mit 
unserer Bastelaktion zum Schulanfang am 
14.09. starten wir in das neue Schuljahr. 

Für alle, die ein bisschen Ihre Lücken 
füllen müssen, stehen Lernhilfen bereit und 
auf die neuen Leser warten viele Bücher, 
die das Lesen lernen leichter machen.  

Die Erwachsenen laden wir zu einer Reise 
durch die Zeit ein. Neben historischen Ro-
manen können interessierte Leser auch ger -
ne in unseren Geschichtsbüchern schmö - 
kern. 

Wir wünschen allen Schülern ein erfolg-
reiches Schuljahr 2019/2020 und den 
Eltern Durchhaltevermögen bis zu den 
nächsten Ferien. 

A
nz

ei
ge

n

Damit die Kinder nicht vergessen bei welcher Seite 
Sie im Buch aufgehört haben zu Lesen, bastelten  
wir ein schönes Lesezeichen vom Rabe Socke. 

Fleisch- u.
Wurstspezialitäten
Partyservice
Events u. Feste
Spannferkel vom Grill

Vorbestellungen jederzeit möglich.

Landmetzgerei Pschorn
Auertorstr. 6, 85088 Vohburg, Tel. 0 84 57/72 77
E-Mail: landmetzgerei-pschorn@t-online.de

8. Gaudimeisterschaft
im Hufeisenwerfen mit Hoffest beim

Ziagla in Wackerstoa, Vohburger Str. 94
Sa., 14.9.2019, um 19.00 Uhr

Jede Mannschaft, Verein oder privat (4 Werfer),
kann teilnehmen. Startgebühr: 20 Euro (je Team)

Die Startgebühr wird unter den ersten Siegern ausbezahlt!

Anmeldung bis 12.9. – Telefon: 08403/593
oder 0160/8085607

Training Hufeisenwerfen am 13.9.2019, ab 19 Uhr
Beginn Hoffest: 18.00 Uhr

Spansau vom Holzkohlegrill ab 18.30 Uhr
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Hohenstaufenstraße 2 
85088 Vohburg 
Telefon 08457 9144

Dienstag bis Freitag  
5.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 5.30 – 12.30 Uhr 
Sonntag 7.00 bis 17.00 Uhr 
Montag geschlossen

 
Ab sofort sonntags 
wieder bis  
17 Uhr geöffnet.

Und am Sonntagnachmittag jetzt wieder ins

Torten und 
Kuchen  
auch zum 
Mitnehmen 

A
nzeige

. . . in der Bib

Musikalisch hatten die Kinder auch Ihren Spaß, 
beim Trommeln in der Bibliothek wurden  
unsere Ohren sehr strapaziert.

Das Mit-Mach-Märchen und das allerhand aus dem 
Märchentopf war für die Kinder sehr spannend. 

Interessantes über Bienen und Honig
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Das waren super Ferien! 

Voller Begeisterung gingen knapp 20 Kinder von 8 bis 11 Jahren bei den Stockschützen des TV Vohburg zur Sache. Natürlich nicht mit den großen 
und schweren Erwachsenenstöcken, sondern mit Jugendstöcken und leichteren „Spezialanfertigungen“, jedoch mit originalen Stielen und Laufsohlen. 
Nach der Einweisung im richtigen Schwingen wurden die ersten Stöcke geschossen. Zur verdienten Pause gab es Wiener Würstchen und ein Getränk 
und zum Abschluss wurde ein Zielwettbewerb auf die „Blattl“ durchgeführt, wobei alle Teilnehmer als Sieger eine Urkunde bekamen.  
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Na, wer macht den schönsten Verband? 20 Kinder aus Vohburg und 15 aus Pförring kamen heuer 
zur Wasserwacht Vohburg, um erste Schritte bei der Hilfeleistung zu erfahren.
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. . . mit vielen tollen Aktionen!
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Fortsetzung im nächsten Heft

„Survival – Leben wie Robinson“ – ein toller Ferientag mit begeisterten 30 Kindern, die sich auf ein spannendes und nicht alltägliches Erlebnis 
freuten. — Notlandung im bayerischen Dschungel! Auf dem Weg zurück in die Zivilisation mussten sich die Kinder mit Karte und Kompass zurechtfinden, 
Feuer machen, Tee kochen, Essbares finden, Hindernisse überwinden, Biwaks bauen und die Tier- und Pflanzenwelt erkunden. Zum Schluss gab's 
dann noch eine Überraschung für die ganz Harten . . . knusprig und mit viel Eiweiß. Am späten Nachmittag erreichten wir dann alle wieder etwas 
erschöpft aber zufrieden und glücklich die Zivilisation. Hier wurden dann noch ausgiebig alle Erlebnisse ausgetauscht. 
Auch wir sagen DANKE für einen tollen Tag mit Euch!!! Eure Aktiven Vohburger



10

Historische Beilage 
NUMMER 5/201920

Zur Entstehung der Ortschaft Menning liegen keine 
Aufzeichnungen vor. Allerdings weisen zahlreiche Funde 
von einer Besiedlung bereits in der Jungsteinzeit, Früh-
bronzezeit, La-Tene-Zeit oder auch der Hallstattzeit auf die 
frühe Siedlungstätigkeit hier hin — ein Eldorado für Vorge-
schichtsforscher! 
 Der Name Menning wird von den Ortsnamensforschern 
auf den Personennamen „Manni“ oder „Menni“ zurück-
geführt. Auch ein germanischer Kosenamen „Meno“, wird 
in die Diskussion gebracht, also ein germanischer Name 
mit der Bedeutung „Kraft, Macht, Tüchtigkeit“. Die Endung 
„-ing“ wird zeitlich grundsätzlich in die Besiedelungszeit 
durch die Bajuwaren im 6. Jahrhundert eingeordnet. 

Nach geschichtlichen Aufzeichnungen der Diözese Eich -
stätt weihte der dortige Bischof Gundekar um 1060 die Kir-
che zu Meningen. Eine Urkunde aus dem Jahr 1330 nennt 
den Ort Menningen, erste schriftliche Beweise für das Be-
stehen des Ortes. In einer Urkunde des Bistums Regens-
burg von 1433 wird Menning als Pfarrei genannt, damals 
schon mit dem Nachbarort Pleiling. 

Die gotische Kirche ist dem Heiligen Martin geweiht. 
1706 wurde die Kirche umgebaut und 1899 erweitert. Der 
Friedhof wurde 1867 von der Kirche weg ausgelagert und 
damals die wuchtige Friedhofsmauer abgerissen.   

Am Sonntag, 8. September 2019, findet der „Tag des offenen Denkmals“ statt. In Menning kann 
man an diesem Tag das frühere Pfarrhaus — umgebaut und einbezogen in den neuen dortigen 
Kindergarten St. Martin — besichtigen (siehe gesonderten Hinweis). Für uns ein Grund in Kurz-
form auf die Geschichte Mennings, der Pfarrei und das Pfarrhaus einzugehen.  
 

„Pfarrhaus mit Steilsatteldach und Eckerker, wohl Ende 
17. Jh.; Südmauer des Pfarrhofs, 18./19. Jh.“ lautet die Ein-
tragung in die Bayerische Denkmalliste. 

Nach den Untersuchungsergebnissen muss die Zeitan-
gabe revidiert werden. Die Entstehungzeit des Gebäudes 
dürfte schon in der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts lie-
gen. Ende des 17. Jahrhunderts fanden großzügige Um-
baumaßnahmen im barocken Stil statt, die auf mögliche 
Zerstörungen im 30jährigen Krieg zurückgeführt werden 
könnten. Vohburg und seine ganze Umgebung hatten hier 
schwer zu leiden, auch Menning wurde gebrandschatzt.  

Die Deckenbalken über dem Erdgeschoss wie auch ein 
Teil der Giebelbalken sind nach den dendrochronologischen 
Untersuchen 1528/29 gefällt wurden; das Gebäude dürfte 
also in dieser Zeit grundsätzlich errichtet worden sein, 
vielleicht kleiner und nur eingeschossig. Das eigentliche 
Dachwerk ist in sich einheitlich, es wurde ein Fälldatum 

Das Pfarrhaus Menning  
— wiedererstandenes     
Kleinod  



1617/18 und 1618/19 ermittelt. Ein Zerrbalken stammt vom 
Winter 1685/86, so dass man dendrochronologisch schon 
drei größere Bauphasen hat. Eine baugeschichtliche Analyse 
des gesamten Bauwerks ist damit nicht möglich. Es dürfte 
sich um einen frühneuzeitlichen Adelssitz gehandelt haben. 

Fenster und Türen sind großteils aus der Entstehungszeit, 
damals vermutlich mit Fensterläden (Halterungen sind 
außen vorhanden). Besonders sehenswert ist die Eingangs-
türe, aber auch Details wie alte Türschlösser oder die „Selch“ 
am Dachboden. Auch ein altes Taufbecken konnte hier 
wieder integriert werden. 

Zuletzt erfolgte eine Renovierung 1909, 1954 der An-
schluss an die Wasserversorgung, und dann 1958 eine Ge-
neralsanierung. Seit dem Auszug des letzten Ortspfarrers, 
Bischöflich Geistlicher Rat Clemens Schmitz — er hatte 
hier 25 Jahre gewirkt — stand das Gebäude seit 1984 leer 
und verfiel zusehends.  

Die Notwenigkeit einer weiteren Kindertagesstätte be-
dingt durch die Baulandtätigkeit und die damit verbun-
dene Bevölkerungszunahme brachte die Chance mit sich, 
dieses hervorragende Baudenkmal und mit der Kirche 
ortsprägende Gebäude einer neuen Nutzung zuzuführen.  
Zusammenfassend also ein gelungenes Beispiel für eine 
gelungene Umnutzung eines Denkmals, das zusammen 
mit der Pfarrkirche einen sehenswerten Ortsmittelpunkt 
bildet. 

Quellen:  
-    Heimatkundliche Literatur  
    (Max Kirschner; Joseph Pflügl; Max Kopp) 
-    Befunduntersuchung Restaurierungswerkstätte  
    Lederer & Bannach, Manching, 2015, 2017, 2017 
-    Bauhistorische Untersuchung Bayer. Landesamt für  
    Denkmalpflege, Kathrin Müller, 2016 
 
 
Zusammenstellung: Rudolf Kolbe (August 2019) 
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Gewerbestraße 27 85088 Vohburg Tel. 08457/9141 Fax 08457/9143
info@auto-ruhfass.de www.auto-ruhfass.de

Unsere E-Bik
es

können Sie f
ür nur

10 L am Tag mieten.

Der September ist
der perfekte Monat
für eine Radtour.

Gaststättenmodernisierungsprogramm  
des Wirtschaftsministeriums geht in die zweite Runde 
– Antragsstellung ab 6. August wieder möglich.  

DAS LANDRATSAMT 
INFORMIERT

Wirtshäuser gehören zu Bayern wie 
die Kirche zum Dorf. Doch immer wieder 
schließen Gasthäuser im Freistaat. Mehr 
als 3.000 Schankwirtschaften waren es 
laut aktuellen Zahlen des Bayerischen 
Gaststättenverbandes in den vergange-
nen zwanzig Jahren. In rund 500 Ge-
meinden gibt es mittlerweile kein 
eigenes Wirtshaus mehr.  
 Gleichzeitig aber boomt der Tourismus im 
Freistaat. Über 99 Millionen Übernachtungen 
konnten im vergangenen Jahr verzeichnet wer-
den. Das Hotel- und Gaststättengewerbe ist 
Wirtschaftskraft und Jobmotor, bis zu 600.000 
Menschen arbeiten — insbesondere in den 
ländlichen Regionen — im Tourismusbereich. 
Die Branche erwirtschaftet einen Mehrwert, 
ist Arbeitgeber, Ausbilder und gleichzeitig das 
„Aushängeschild“ für Gäste und Besucher.  

 Immer mehr Wirte stehen vor der Entschei-
dung, ob sie notwendige Investitionen in ihren 
Betrieb tätigen sollen. Unterstützung verspricht 
das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie (StMWi) mit 
dem „Gaststättenmodernisierungsprogramm“.    
Das Förderprogramm soll die Finanzkraft der 
Gaststätten bei Modernisierungsmaßnahmen 
stärken und zu einer lebendigen Wirtshaus-
kultur in allen Teilen Bayerns beitragen. Die für 
den bayerischen Tourismus symbolische Wirts-
hauskultur soll hierdurch möglichst flächende-
ckend auch in der Zukunft erhalten bleiben.  
 Bewerben können sich sowohl Wirte, als 
auch Verpächter, die ein für jedermann zu-
gängliches Gaststättengewerbe in Bayern 
betreiben. Weitere Voraussetzung: die Wirts-
häuser befinden sich in Orten oder Städten mit 
weniger als 100.000 Einwohnern. Gefördert 

werden unter anderem Umbau- und Erweite-
rungsmaßnahmen, sowie General- und Teilsa-
nierungen, welche mindestens 20.000 Euro 
kosten. Der Zuschuss des Freistaates kann bis 
zu 40 Prozent der zuwendungsfähigen Aus-
gaben betragen.  
 Eine elektronische Antragstellung ist ab dem 
6. August 2019, 10.00 Uhr möglich. Nachdem 
der Andrang bei der ersten Bewerbungsphase 
sehr groß war, empfiehlt es sich, alle erforder-
lichen Unterlagen und Angaben bereit zu halten. 
Detaillierte Infos zum Förderprogramm, den 
geltenden Richtlinien sowie Kontakte zu den 
Ansprechpartnern im Ministerium finden Be-
triebe im Landkreis Pfaffenhofen auf der Web-
seite des Kommunalunternehmens Struktur- 
entwicklung Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 
(KUS):  
www.kus-pfaffenhofen.de.  

22
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Samstag, 5. Oktober 2019,
ab 18 Uhr geöffnet

Rocktparty

mit DJ Bertl
ab 21 Uhr

A
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Platz für Sie als Spon-

Eintritt: 6 Euro Volksfestplatz Vohburg  

mit 

Der Fälscher 
kommt! 

Einlass: 18.30 Uhr, Vorverkauf: 10,00 € zzgl. VVG, Abendkasse 15,00 €

Freitag 13. Sept 2019 20.00 Uhr

Samstag 14. Sept 2019 20.00 Uhr

Sonntag 15. Sept 2019 9.00 Uhr Standkonzert                                      
9.30 Uhr Gottesdienst St. Peter                         
ab 10.00 Uhr Frühschoppen im Festzelt           
ab 11.30 Uhr Mittagstisch mit Ehrungen 
14.30 Uhr Umzug 
 
 
ab 17.00 Uhr                                                     

Johann Wolfsteiner 
BAUUNTERNEHMEN
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Musikkabarett mit  
De Stianghausratschn 

(Rosi Spielberger)  
— ois menschlich —    

Samstag 28.9.2019 im Kultur-Stadl 
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: 19:30 Uhr    

Eintritt: 15 Euro zzgl. VVK-Gebühr, Abendkasse: 18 Euro 

Bei meinen Liedern und Gedichten im bayerischen Dialekt, handelt es sich meistens 
um Geschichten aus dem Leben. Ich singe über die „bucklade Vawandtschaft“ bei 
der Geburtstagsfeier von der Oma, über den Highteckaffävoiautomaten der viel 
Pflege und Geduld braucht, über den Bauern der seine Frau auch ohne RTL findet, 
aber auch über das „Schickimicki Bussi, Bussi“-Gehabe der Hot Wollee. Ich be-
trachte das Leben auf humorvolle Art und Weise. Natürlich kommt auch das 
„Ratschn, Tratschn und Leid ausrichten“ nicht zu kurz. Dazu passen aber auch 
ernstere Themen wie „es weard Zeit“ auch einmal an sich zu denken oder „grod 
war olles no in Ordnung“. Jeder kann sich irgendwo wieder finden. Lieder und 
Gedichte die mit viel „Herz“ geschrieben werden; „manchmoi lustig, manchmoi 
bläd, manchmoi hintafotzig, manchmoi bäs, manchmoi aba a richtig schee, 
langweilig weards do quis koam“. 

Musikkabarett mit 
Hubert Treml  
und Franz Schuier  

und ihrem Programm:  
Hoppladi hopplada —  
Bairisches Beatles Brimborium 
 
Freitag 18.10.2019 im Kultur-Stadl        
Beginn: 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr Eintritt: 15Euro zzgl. VVK- Gebühr,  Abendkasse: 18 Euro

Hubert Treml (Gesang, Gitarre) und Franz Schuier (Klavier, Gesang), das kultige Kleinkunst –Duo aus 
der Oberpfalz, widmen sich in ihrer Revue den berühmten Pilzköpfen. Ja, auch die Beatles waren gewis-
sermaßen Oberpfälzer. Ohrwürmer ohne Ende: vom Song „Rühreier“ über das „pieslgelbe Unterseeboot“ 
bis zum unvermeidlichen „Obladi Oblada“. Dazu die tragikkomischen Geschichten von den Balkon-Beatles 
oder dem früheren Beatles- Fan Binner Michl. Eingepackt in ein mitreißendes Showprogramm im unver-
wechselbaren Stil von b.o.s.s. Musik zum Anfassen — amüsant und begeisternd für alle Altersgruppen — 
„Unterhaltung vom Feinsten!“ 

VORVERKAUF: Geschäftsstelle DONAUKURIER · event.donaukurier.de · Geschenkhaus Rampl · Genussmarkt Schneider 
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DA BILLI JEAN IS NED MEI BUA  
mit Stefan Leonhardsberger und Martin Schmid 

„Eine echte Entdeckung“ — jubelte die 
Presse 2015. Und nahm damit vorweg, was 
heute jedem Kenner der Szene klar ist. Der 
Oberösterreicher Stefan Leonhardsberger 
und sein Augsburger Haberer Martin Schmid 
erobern mit ihrem Musikkabarett nicht nur 
die Kritiker, sondern auch die Herzen des 
Publikums im Sturm. Ob als Einheizer von 
WANDA, auf der renommierten Bühne des 
Deutschen Theaters München oder bei 
Auftritten in ARD und BR – DA BILLI JEAN 
hält sein Publikum mit Dialektadaptionen 
großer Hits auf der Sesselkante.  

Gemeinsam mit Co-Autor Paul Klambauer 
veredeln Leonhardsberger und Schmid da -
für weltbekannte Melodien zu tragikomi-
schen Einaktern in Popsong-Länge. So ent- 
führen sie ihr Publikum zu den Klängen 
von David Bowies „Space Oddity“ an Bord 
einer österreichischen Raumfahrtmission, 
die an frühpensioniertem Bodenpersonal 
zu scheitern droht. In der Adaption des S.T.S.-
Klassikers „Irgendwann bleib i dann dort“ 
schmiedet ein frustrierter Grieche Auswan-
derungspläne. Und Tina Turners „Private 
Dancer“ gerät zu einer Hymne auf alle 
schüchternen Männer, die sich am Rand 
der Tanzfläche Mut antrinken. Das Rätsel 
um die Vaterschaft des kleinen Billi Jean bil-
det den dramaturgischen Rahmen, der die 

zahlreichen Figuren und Schauplätze die-
ses Abends zusammenhält. Mit kraftvoller 
Stimme und außergewöhnlicher Bühnen-
präsenz erweckt Stefan Leonhardsberger 
die Helden seiner Songs zum Leben. Seine 
Leidenschaft fürs Geschichtenerzählen zeigt 
sich auch in den Moderationen des ausge-
bildeten Schauspielers, der mit viel Charme 
und Spontanität durch den Abend führt. 
Perfekt ergänzt wird er dabei durch seinen  
Bühnenpartner Martin Schmid.  
Der Augsburger Profimusiker  
setzt nicht nur musikalisch  
auf Reduktion, wenn er mit  
seinen Gitarrenarrange- 
ments den heißen Kern  
der Popmusik freilegt.  
Als ruhender Gegenpol zu  
Leonhardsbergers quirliger  
Performance gelingt es ihm,  
mit minimalistischer Mimik und  
sparsamen Wortspenden zu unterhalten.  

Mal hochkomisch, mal nachdenklich, 
mal mitreißend wie ein Rockkonzert, lässt 
sich DA BILLI JEAN IS NED MEI BUA in 
keine bekannte Schublade stecken. Was 
zählt, ist ohnehin das Resultat - und das 
lässt sich am besten mit den Worten zu-
sammenfassen, denn: „Am Ende mag sie 
keiner mehr gehen lassen“.

Karten zu 23,- Euro  
plus VVK-Gebühr  

DONAUKURIER-Vohburg,  
Genussmarkt Schneider,  

Stadtcafé Reith und okticket.de 

Konzert auf Einladung  
der Aktiven Vohburger  

am Sonntag,  
27. Okt. 2019, 19:30 Uhr  

im Kultur-Stadl

Altneihauser 
Feierwehrkapell’n 

 

Samstag 16.11.2019  
Agnes-Bernauer-Halle  

Beginn: 20 Uhr · Einlass: 19 Uhr 
Eintritt: 34,50 Euro 
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Die Vorbereitungen für das  
Krimidinner der Kolpingsfamilie  
sind im vollen gange: 
• die Spielerauswahl ist getroffen 
• „PFALLER Catering“ wurde für das 

Dinner engagiert 
• der Kartenvorverkauf finder  

Anfang Oktober statt — der Termin 
wird noch bekanntgegeben 

• die Proben starten am 17.09. 
• Aufführungstermine sind im November 

und werden noch bekannt gegeben 
• es gibt eine Menüauswahl die  

beim Kauf der Karten verbindlich 
mitbestellt werden muss  

Freut euch auf einen  
mörderischen Genuss! 
 

Das ehemalige Pfarrhaus im Ortsteil Menning, 
Kirchstraße 4, wurde saniert, mit einem Neubau  
erweitert und dient jetzt als Kindergarten St. Martin. 
Zu Jahresbeginn fand die Einweihung statt. 
Ds Gebäude aus dem frühen 16. Jahrhundert besitzt 
ein Steilsatteldach mit Eckerker, gebaut wurde es in 
massiver Vollziegelbauweise. Als „moderne Zutat“ 
schließt an das Denkmal ein sehr gelungener  
Neubau an. 
Das Denkmal ist am Sonntag, 8. September 2019, 
durchgehend von 10:30 bis 13:30 Uhr geöffnet.  
Um 10:30 sowie um 13:00 Uhr finden fachkundige 
Führungen durch den verantwortlichen Architekten 
Herrn Bortenschlager statt. 
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Wie zufrieden sind Siemit
Ihrer Geldanlage?
Unsere Kapitalanlage bietet Ihnen:

– eine überdurchschnittlicheVerzinsung
– flexible Zuzahlungs- und Entnahmemöglichkeiten
– attraktive Steuerbegünstigung
–Wahl zwischen Kapitalauszahlung oder Rente

Gernemachenwir Ihnen ein Angebot für Ihre Kapitalanlage!

Generalvertretung der Allianz

Beratungs- undVertriebs AG · Alois Pröpster

Franz-Lettner-Str. 7 · Tel.: 08457/315

Bürozeiten: Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
Mo., Mi., Do. 15.30 – 18.00 Uhr
und nachVereinbarung

Hoagart‘n am 9.11.2019 
um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Einlass ab 18 Uhr

Waldbergmusi 
Fünf Mädels aus der Holledau (Geisenfeld, 
Niederlauterbach und Unterempfenbach)  
Namens Carola (Gitarre, Harfe), die Käthe 
(Bass), Renate (Hackbrett), Rita (Akordeon)  
und Alexandra (Zither). Sie spielen seit fünf 
Jahren zusammen auf Hoagart’n, Advents- 
konzerten und -feiern und in Kirchen. 

Willi und Mane    
oder auch „die Orthopädischen“ 
Singen und Spielen alte und neue  
Wirtshauslieder bei den unterschiedlichsten 
Anlässen und Veranstaltungen.

Ilmtaler Dreig’sang      
Diesen Dreigsang gibt es seit 2007, bestehend 
aus Christoph Hellerbrand, Martin Schneider 
und Klaus Mayr. An der Zither werden sie be-
gleitet von Christian Weber. Sie singen über-
wiegend bei kirchlichen Anlässen, aber auch 
bei Hoagart’n und anderen Anlässen. 

Geisenfelder Sängerinnen 
Anneliese Lackermaier, Gisela Hofmeir  
und Henriette Staudter. Singen altbayrisches  
Liedgut sowie sakrale Lieder bei sozialen  
Anlässen.

Geschwister Seidl und Felix   
Die Geschwister Antonia und Gabriel Seidl  
treten schon seit Kindesbeinen bei  
verschiedenen volkstümlichen Anlässen auf. 
Seit mehreren Jahren werden sie zusätzlich 
von Felix auf der Tuba begleitet.

Erwin Kirschner führt wieder durch den diesjährigen Hoagart’n und präsentiert 
Ihnen eine musikalische Vielfalt aus der Region. 
Eintritt frei – Vorreservierung nicht möglich. Wir servieren auch Brotzeiten.

Wieder mit dabei, da Hans und da Gerd      
mit lustigen Geschichten und Witzen.
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Boarischer AbendBoarischer Abend
Der Heimat- und Kulturkreis Vohburg 

veranstaltet am 12. Oktober 2019 im Pfarrheim Vohburg 
einen boarischen Abend unter dem Motto 

Boarisch gredt, gsunga und gspuid 
Mit Harri Deiner vom Förderverein 

„Brauchtum, Bayrische Sprache und Dialekte“

Uwe Döring (I alloa)

Beginn 19:00 Uhr  ·  Einlass 18:00 Uhr 

Eintritt ist frei  ·  keine Reservierungen möglich 

Kleine Brotzeiten gibt es auch: 
An Kas, Wurst- und Fischsemmeln und a Schmoizbrot

Kathi Radlmeier De Holledauer Zuagroastn Uschi Kufer
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Alle Bewohner wurden mit ihren Ange-
hörigen und Betreuern zum diesjährigen 
Grillfest am 31. Juli 2019 herzlich eingela-
den. Die Vorfreude war bereits im Vorfeld 
hörbar, überall war das anstehende Fest 
Gesprächsthema Nummer 1. 

Am Vortag wurde bereits mit den Mitarbei-
tern der sozialen Betreuung unter Beobach-
tung vieler Bewohner Biertischgarnituren sowie 
mehrere Pavillons auf der Terrasse aufgestellt. 
Zur weiteren Einstimmung auf das Fest wurde 
gemeinsam mit den Bewohnern fleißig Melo-
nen, Erdbeeren und Trauben für verschiede-
nen Bowlen kleingeschnitten.  

Um 15 Uhr war es dann endlich soweit. 
Viele Bewohner und Angehörige versammel-
ten sich bei herrlichem Sonnenschein und hei-
ßen Temperaturen auf der Terrasse. Die 
Leitung der sozialen Betreuung, Frau Sommer, 
eröffnete das Fest und hieß alle Besucher herz-
lich willkommen. Für Stimmungsmusik und 
Unterhaltung sorgte wieder unser Musiker 
Paule. Es wurde fröhlich gefeiert, geschunkelt 
und auch kräftig getanzt.  
Für das leibliche Wohl war mit verschiedenen 
selbstgemachten Frucht-Bowlen, mit diversen 
Bieren und alkoholfreien Getränken sowie 
Obsttellern und Knabbereien gesorgt. 

 Die Zeit verging schnell, rasch war es abends 
und Frau Sommer heizte den Grill ein. Schon 
bald lag der Duft von Grillsteaks und Würst-
chen in der Luft. Ein Buffet mit Kartoffelsalat, 
Tomatensalat etc. wurde angerichtet und alle 
konnten sich nach ihren Wünschen mit Spei-
sen versorgen.  

Ein großer Dank geht an die Mitarbeiter der 
sozialen Betreuung die für Stimmung sorgten, 
mit vielen Bewohner tanzten sowie geschaut 
haben, dass sich alle rundherum wohl fühlten 
und jeder mit Trinken und Essen versorgt war. 

Einig war man sich am Ende darüber, dass 
es ein rundum gelungenes Fest mit gu ter 
Stimmung und vielen zufriedenen und la-
chenden Bewohnern und Angehörigen war.  
 

Sonne & Hitze  
& Grillduft = Grillparty  
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Zufrieden angesichts der Hitze zeigte sich der Blutspendedienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes mit dem Sommerdurchgang in 
Vohburg.  

Freilich: Nur 127 Spender ließen sich „anzapfen“, darunter elf Erst-
spender. Das waren schon einmal über 400 Spender! Unter den Elf 
war auch Jasmin Mand. „Ein bisschen mulmig war mir schon“, gesteht 
sie, „aber Angst habe ich keine und ein Mückenstich tut mehr weh“. 
Selbstverständlich wird sie mit ihrer Mutter, die schon öfter beim Blut-
spenden da war, wiederkommen. Der nächste Termin wird im 
Herbst, am 22. Oktober, sein. Ort und Zeit bleiben gleich. 
 
„Tut nicht weh!“, meint Jasmin Mand aus Vohburg, die hier erstmals 
„angezapft“ wurde. (Foto: Bauer) 

Caritas Zentrum Pfaffenhofen  

Ambulante Pflege und Betreuung  
STÜTZPUNKT VOHBURG 
 
Ab sofort finden Sie uns in der  
Regensburger Str. 9, Vohburg 
Telefon 08441/ 80 83 24 
E-Mail:  
Sozialstation-PAF@caritasmuenchen.de 
 
Persönliche Beratung nur nach  
vorheriger Terminvereinbarung.  

Blutspendeaktion  
brachte  
127 Spender 
 

Wir sind umgezogen!

„Der Wein ist die
Milch des Alters“

Vohburger Genussmarkt

A
nzeige
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Mit dem kleinsten Haustier der Welt erforschten wir, als letztes Haustier im Kindergartenjahr 18/19, die Bienen. 
Die Imkerinnen Manuela Nunner und Elisabeth Able veranschaulichten uns das Arbeitsleben einer Biene und zeigten uns wie es in der 
Vorratskammer des Volkes aussieht. Natürlich durfte auch Honig probiert werden. 

Mit dem neuen Kindergartenjahr eröffneten wir unseren Garten. 
Der große gemeinsame Sandbereich, mit Matschanlage und die verschieden Spielgeräte für Kindergarten und Krippenkinder gehören 
von nun an zu unserer Einrichtung. Wir freuen uns auf viele Stunden in unserem schönen Außenbereich.

Zum Ende des  
Kindergartenjahres mussten  
wir uns von den ersten Kindern 
schon wieder Verabschieden.

Fotos: thorstenbrieger.com

Die ersten Krippenkinder wechseln weiter  
in den Kindergarten, diese durften für ihre 
Verabschiedung selbst Hand anlegen und  
leckere Becher-Muffins backen.

Die Vorschulkinder wurden im Rahmen einer Andacht verabschiedet. Welche wir in 
der kühlen Pfarrkirche St. Martin in Zusammenarbeit mit H. Pfr. Zinecker feierten.  
Als Erinnerung dürften die „Schlaufüchse“ den ersten Baum auf dem Außengelände 
der Kindertagesstätte pflanzen. 
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Neumühlstraße 6 · 85088 Vohburg · Tel. (08457) 1434 · Fax (08457) 2727
E-Mail: anfrage@auto-kaltenecker.de · www.auto-kaltenecker.de

GmbH

Unsere neue Homepage ist da! Mit vielen neuen Funktionen,
z.B. Onlineanfrage für Servicetermine, Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten,

Mietwagenbuchung, Probefahrttermine, Wunschfahrzeugsuche u.v.m.
Überzeugt euch selbst unter www.auto-kaltenecker.de

. . . hier finden Sie Ihr Auto!
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Einen schönen letzten Kindergartentag verbrachten die zukünftigen Schulan-
fänger gemeinsam mit ihren Erzieherinnen in der Pizzeria La Piazza in Vohburg. 
Zuvor segnete Pfarrer James die Kinder in einem kleinen Abschiedsgottesdienst. 
Wir wünschen unseren Schulanfängern einen guten Start in der Schule 
und weiterhin viel Erfolg auf dem weiteren Lebensweg. 
 
Danke an dieser Stelle dem Team der Pizzeria La Piazza für das Bewirten 
von 25 Kindern. Es hat sehr gut geschmeckt. 
 

„Die Kinder aus dem Kindergarten Sonnenschein 
freuen sich über eine Spende von 300 Euro von 
Herrn Franz Raith aus Rockolding anlässlich seines 
80. Geburtstages. 
Nachträglich alles Gute für Herrn Raith und vielen 
Dank für die großzügige Spende.

Die Reise geht weiter … 
… diesmal ist der Pferdehof der Familie Knott das Ziel der Sonnenschein-
kinder. Die Käfergruppe verbrachte einen Vormittag in Irsching. Die Verpfle-
gung gab es im Feuerwehrhaus des FFW Irsching. 
Liebe Frau Eckerl, Frau Schmidt und Frau Popp vielen Dank für Ihren 
Einsatz und die leckeren Wiener. 
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08457 / 6354

0176 / 3074 1001
(Foto oder Text)

rampl.vohburg@t-online.de

Stress mit der
Schulliste?
Nicht bei uns!

Sende Deine Schulliste an:

Dein fertig vorbereitetes Paket ist
noch am selben Tag abholbereit!

Unsere Öffnungszeiten
zum Schulanfang:

Dienstag und Mittwoch
von 8:30 Uhr bis 18 Uhr
durchgehend geöffnet!
Wir freuen uns auf Dich!
Dein Rampl-Team

Donaustraße 6, 85088 Vohburg

A
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Die letzten Wochen eines Krippen-/Kindergartenjahres 
sind immer mit Abschiedsfesten verbunden. Verabschie-
den mussten wir Mitte Juli im Rahmen des Krippenpick-
nicks die „Großen“ der Krippe. 

Zum Fest waren alle Kinder, Eltern, Geschwister und Groß-
eltern der Krippenkinder herzlich eingeladen. Nach einer kur-
zen Darbietung sagten wir „Auf Wiedersehn“ zu den großen 
Krippenkindern, die ab September schon in den Kindergarten 
gehen dürfen. Zur Erinnerung durfte jedes Kind, das die 
Krabbelkiste verlässt eine Holzlatte gestalten, die an unserem 
Zaun der Krippe angebracht werden. Beim, von den Eltern 
gespendeten, bunten Buffet war für jeden Geschmack etwas 
dabei und so konnte ein wunderschönes Fest in gemütlicher 
Runde ausklingen. 

„Auf Wiedersehn“ sagten wir auch zu unseren Schlaufüch-
sen, die zusammen mit ihren Eltern zu einer kleinen Ab-
schiedsfeier in den Kindergarten eingeladen waren.  

Wir wünschen den großen Krippenkindern einen schö-
nen ersten Kindergartentag und den Schlaufüchsen einen 
guten Start in der Schule. 

Wir müssen  
Abschied nehmen . . .



Wie jedes Jahr gab es für die Grund- und 
Mittelschüler wieder einen Schwimmtag 
im Warmbad in Irsching. Dabei wurde bei 
den Schülerinnen und Schülern die Zeit 
über 25 Meter oder 50 Meter abgenom-
men. Ein besonderer Dank gilt dabei dem 
Bademeisterteam um Tanja Schweiger 
und Klaus Lang, die sich jedes Jahr ehren-
amtlich zur Verfügung stellen, um den Kin-
dern diesen schönen Tag zu ermöglichen.  

 

Bei den Bundesjugendspielen rangen die 
Schülerinnen und Schüler in verschiedenen 
Leichtathletikdisziplinen um Punkte. Alle Jahr-
gänge absolvierten die Disziplinen Sprint, Wurf 
und Weitsprung. Bei entsprechenden Leistun-
gen konnte dann eine Ehren-, Sieger- oder 
Teilnahmeurkunde entgegengenommen wer-
den. Für die jeweiligen Jahrgangsstufenbesten 
gab es auch eine Medaille. Auch das zusätz-
lich angebotene Rahmenprogramm mit den 

Stationen Eierlauf, Fußballgolf und Völkerball 
wurde von den Kindern gut angenommen. 

Im Anschluss an das Sportfest der Mittel-
schule wurde ein Fußballspiel zwischen 
Lehrern und einer Schülerauswahlmannschaft 
durchgeführt. Nach regulärer Spielzeit stand es 
2:2 unentschieden. Auch das anschließende 
8-Meter-Schießen konnte keinen Sieger her-
vorbringen, sodass man sich auf ein leistungs-
gerechtes Unentschieden einigte.  

GRUND- UND 
MITTELSCHULE36 

Sporttage an der  
Grund- und Mittelschule Vohburg
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Erkundung bei der Firma SMP 

2:2

Zum Ende des Schuljahrs folgten die 
8. Klassen der Mittelschule Vohburg einer 
Einladung der Firma SMP in Neustadt/ 
Schwaig.  

Der Betrieb produziert Kunststoffteile für die 
Automobilindustrie. Es werden zum Beispiel 
Stoßfänger, Innenverkleidungen und Instrumen-
tentafeln für Audi und BMW hergestellt.  

Auf dem Programm standen neben einem 
Vortrag über das Unternehmen und die Aus-
bildung auch eine Führung durch das Werk so -
wie praktische Übungen in der Lehrwerkstatt. 
So wurde ein Stromkreis gebaut und jeder 
Schüler durfte unter der Anleitung von Lehrlin-
gen einen Handyhalter aus Metall fertigen. Nach 
einem abwechslungsreichen Vormittag nahm 
jeder viele neue Eindrücke über die Arbeit in 
einem Industriebetrieb mit nach Hause. 

A
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Stockschützen des TV Vohburg  
feiern 20-Jähriges mit zwei Turnieren 
und einem Festabend 
 

Seit 20 Jahren besteht jetzt die Stockschüt-
zenabteilung im TV Vohburg. Das Jubiläum 
wurde am letzten Juli-Wochenende mit zwei 
Stock-Turnieren und einem Festabend gebüh-
rend gefeiert. Außerdem wurden die aktiven 
Schützen mit einem Polo-Shirt von Sponsor 
Stefan Daum neu eingekleidet.  

Am Freitag kämpften 11 Mannschaften beim 
Trio-Turnier um die Preise. Für den TV Vohburg 
traten dabei die Gründungs-Abteilungsleiter 
Max Fertl und Thomas Maier und Gründungs-
mitglied Georg Neubauer an. Gewonnen wurde 

das Turnier vom SV Schwaig, vor dem MTV 
Pfaffenhofen und der SpVgg Joshofen/Berg-
heim. Die Hausherren wurden hier Letzte.  

Am Samstag marschierten der TSV Altmann -
stein und der SC Au vorne weg, wobei der 
TSV Altmannstein mit der sehr guten Stock-
note von 2,333 die Oberhand behielt. Dritter 
wurde hier Vohburg 1 und Vohburg 2 wurde 
noch starker Fünfter. 

Beim Festabend konnte Abteilungsleiter 
Josef Eibel die 2. Bürgermeisterin Roswitha 
Eisenhofer, Pfarrer Thomas Zinecker und die 
Vereinsführung des TV Vohburg begrüßen. 
Eibel schlug bei seiner Rede einen Bogen seit 
der Gründung, welche auf eine Initiative des 
verstorbenen Altbürgermeisters Rudi Fahn zu-

rück ging. Erster Abteilungsleiter war Max Fertl, 
dessen Stellvertreter Thomas Maier. Seit 2007 
führt nun Josef Eibel die Abteilung und sein 
Stellvertreter ist aktuell Thomas Schneider. 

Sportlich gab es Höhen und Tiefen. Zwar 
konnte schon 2002 der erste Aufstieg gefeiert 
werden und bis zum Jahr 2013 ging es für die 
1. Mannschaft hoch bis in die Bezirksliga, aller-
dings dann auch wieder zurück bis zur Kreis-
liga. Die 2. Mannschaft schießt aktuell in der 
B-Klasse. 

TV-Vorstand Holger Winter lobte die Abtei-
lung für ihre Zuverlässigkeit, die Kamerad-
schaft, die Kontinuität und als „jung und 
pflegeleicht“. Er bedankte sich bei allen, wel-
che die letzten 20 Jahre zum Gelingen beige-

An alle Vohburger Vereine, 
Stammtische, Gruppierungen, 
Firmen und Behörden.  
 
Turnierordnung:   
• Für eine Mannschaft werden 4 Schützen  

(weiblich oder männlich) benötigt 
• Pro Mannschaft darf nur 1 aktiver Spieler  

antreten 
• Laufsohlen unter 50 Shore sind nicht  

erlaubt, ebenso das wechseln der Lauf-

sohlen während eines Spieldurchgangs  
• Die Startliste wird nach Anzahl und  

Eingang der Anmeldungen erstellt und 
zugesandt 

• Die Startliste bestätigt die Teilnahme 
 
Datum:  
Mittwoch, den 3. Oktober (Tag d. dt. Einheit) 
Beginn:  
Vormittags-Turnier: 08:00 Uhr 
Nachmittags-Turnier: 13:00 Uhr  
je maximal 11 Mannschaften 

Endspiele:  
ca. 17:30 Uhr
Platz 1 und 2: 1. Vormittag : 1. Nachmittag 
Platz 3 und 4: 2. Vormittag : 2. Nachmittag 
Anschließend Siegerehrung mit  
Pokalverleihung durch Frau Anni Demmel-
Hegwer, 3. Bürgermeisterin 
 
Startgeld:  
25,00 Euro — pro Mannschaft gibt es 4 Brot-
zeitgutscheine im Wert von je 5,00 Euro  
(gültig im TV-Vereinsheim) 

38 

20 Jahre Stockschützen 

Die aktuellen Mitglieder der  
Stockschützen-Abteilung im TV Vohburg 
präsentierten sich in ihren neuen Trikots

EINLADUNG zur Vohburger Stadtmeisterschaft 
der Vereine im Stockschießen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 



tragen hatten. Mit den Worten „Es macht Spaß, eine solche Abteilung 
im Verein zu haben“, schloss er seine Ausführungen.  

Die Stockschützen gibt es übrigens, weil beim Bau des Sportgeländes 
die ursprünglich geplanten Tennis-Plätze durch Stockbahnen ersetzt 
wurden, ohne dass es damals eine entsprechende Abteilung gab. 

Anmeldung:  
Schriftlich (wenn möglich per E-Mail, um das Zusenden der Startlisten 
zu erleichtern) bis spätestens 19.09. an die Abteilungsleitung oder: 
stock@tv-vohburg.de 

 
Trainingsmöglichkeiten:  
Mittwoch ab 18:00 Uhr, Samstag, ab 13:00 Uhr, an den Stockbahnen 
 
Für Unfälle jeglicher Art, übernimmt der TV-Vohburg keine Haftung! 
 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme,  
wünschen viel Erfolg, Spaß und einen unfallfreien Tag.
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Mit unserer Rechtsschutzversicherung können

Sie bei einem Rechtsstreit entspannt bleiben.

Lassen Sie sich jetzt beraten!

Ihr gutes Recht: auch gegen
Große nicht klein beigeben!

Ein Stück Sicherheit.

Ihr starker Partner vor Ort

Versicherungsbüro Mayer & Huber OHG

Team Großmehring
Ingolstädter Straße 8a

85098 Großmehring

Tel. (0 84 07) 9 39 33-0

Fax (0 84 07) 9 39 33-19

E-Mail info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de

www.facebook.com/mayer-huber

Team Vohburg
Donaustraße 14

85088 Vohburg a.d. Donau

Tel. (0 84 57) 91 20

Fax (0 84 57) 91 22

Hirmer GmbH · Gewerbestr. 18 · 85088 Vohburg
Telefon: 08457 - 2515 E-Mail: info@hirmer-gmbh.de
Telefax: 08457 - 7192 www.hirmer-gmbh.de

Planung
Installation
Service
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Bei der Siegerehrung des Samstags-Turniers auf der Terrasse des  
Vereinsheims  (Fotos: Anton Zöllner)

Abteilungsleiter Josef Eibel bei seiner Festrede  
vor den geladenen Gästen

. . am 3. Okober 2019
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24 Stunden  
bei der Feuerwehr Vohburg
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Am 20. und 21. Juli fand  
bei der Feuerwehr Vohburg 
ein Jugendaktionstag statt. 
 

Die Jugendlichen konnten 24 Stunden 
lang in das Leben eines Berufsfeuerwehr-
manns schnuppern. 

Viele verschiedene Übungen wurden ge-
fahren, von einem Fehlalarm beim Aldi Zen-
trallager, über einen simulierten Brand in der 
Schule Ernsgaden bis hin zu mehreren realen 
Feuern an der Donaulände in Vohburg. 

Bei jeder Übung stand natürlich der Spaß 
und die Kameradschaft an oberster Stelle. 
Dabei haben wir mit den Jugendfeuerwehren 
Rockolding, Ilmendorf und Ernsgaden tatkräf-
tig zusammengearbeitet. So wie es im Ernst-
fall auch passiert. Getreu dem Motto „einer 
für alle, alle für einen!“ 

Hast auch Du Lust Teil der Feuerwehr-
familie zu werden, dann komm einfach 
unverbindlich an einem Mittwoch vorbei 
oder melde Dich direkt beim Jugendwart 
Michael Winkler Telefon 0160 313 4040. 
 

 
2. Oktober 2019 
Feuerwehrhaus  
Vohburg 
Beginn: 19.00 Uhr 
Live Musik „2unplugged”

Weinfest

seit 1862
Freiwillige Feuerwehr Stadt Vohburg
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Einmal ein internationales Spiel bestreiten. 
Einmal gegen echte Profis auf dem Rasen 
stehen. Einmal vor dem Spiel die National-
hymne und den eigenen Namen aus dem 
Mund des Stadionsprechers hören.  

Das sind Träume, die wohl jeder Fußball-
spieler einmal träumt. Für die Spieler der 
Sauwa Kicker 03 aus Vohburg werden diese 
Träume nun Wirklichkeit. Ende September ste-
hen sie gegen eine Ü35 Auswahl aus San Ma-
rino – viele davon ehemalige Spieler der 
Nationalmannschaft San Marions und der ita-
lienischen Serie A auf dem Platz. Um Ruhm, 
Ehre und den Sieg geht es dabei nicht. Viel 
mehr um den Spaß an der Sache, um das be-

sondere Erlebnis und auch darum, Spenden 
für den guten Zweck zu sammeln. 

Associazione Sammarinese Calcatori Over 35 
heißt die Organisation, gegen deren Auswahl 
die Sauwa Kicker spielen werden, mit voller 
Bezeichnung. 1999 gegründet besteht die Ver-
einigung heute hauptsächlich aus Halb- und 
ehemaligen Vollprofis sowie ambitionierten 
Amateuren, die Gutes tun möchten: Seit vielen 
Jahren unterstützen sie bei den Spielen und 
Turnieren, an denen sie teilnehmen, ein na-
tionales Unicef Projekt in Malawi. 

Neben eigenen Turnieren, teils auch mit inter-
nationaler Beteiligung, spielt die Associazione 
daher häufig im Ausland: Kuba, Argentinien, 

Frankreich, Spanien, China, die Tschechei und 
Slovenien gehörten schon zu den Zielen. 

Dass die Mannschaft nun in Menning 
gegen die Sauwa Kicker aufläuft hat indes ein-
fache Gründe: Daniele Campobasso – Sauwa 
Kicker mit italienischen Wurzeln – hat über 
seinen Vater Kontakt hergestellt. Der wie-
derum ist Autohändler. Einer seiner Kollegen 
aus San Marino spielt in der Associazione. So 
kam Eins zum Anderen. 

Die Begeisterung für den Besuch im Herzen 
Bayerns – ein Gegenbesuch in San Marion ist 
für das kommende Jahr übrigens schon geplant 
– sorgte für Begeisterung auf beiden Seiten. 
„Um das Ergebnis geht es uns dabei gar 
nicht“, sagt Sauwa Kicker Vorsitzender Tho-
mas Wibmer, „wir wissen schon, dass wir bei 
einem Spiel gegen Profis, auch wenn viele 
deutlich älter sind, auf Großfeld über 90 Mi-
nuten im Grunde keine Chance haben. Aber 
das ist egal. Es geht um das Feeling, um das 
wahrscheinlich einmalige Erlebnis und einfach 
um die Sache an sich.“ Das ist auch der 
Grund, warum Wibmer jedem Mitglied, das 
am 28. September Lust darauf hat, zumindest 
ein paar Spielminuten einräumen möchte. 

„Für uns wird das eine ganz große Sache: Es 
wird einen deutschen und einen italienischen 
Stadionsprecher geben. Im Anschluss wollen 
wir noch gemeinsam Grillen und dann geht es 
für die Jungs aus San Marino aufs Oktober-
fest. Jetzt hoffen wir natürlich, dass an dem 
Tag auch viele Besucher kommen um dem 
ersten Länderspiel der Sauwa Kicker den pas-
senden Rahmen zu geben!“ 

Gespielt wird auf dem Platz in Menning 
übrigens am 28. September. Anpfiff ist um 
15 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei, um 
Spenden wird gebeten. (las) 

Ein Echtes Highlight war auch in diesem 
Jahr das Sommerturnier der Vohburger 
Sauwa Kicker  Ende Juli in Menning.  

16 Spaßfußball-Mannschaften aus der Re-
gion maßen sich im Kampf um die begehrte 
Trophäe und die wäre in diesem Jahr fast im 
heimischen Vohburg geblieben. Nur ganz knapp 
verpassten die Sauwa Kicker (in schwarz-rot) 
im Finale gegen das Team Powerranger (in 
blau) den Sieg. Dritter wurde Donaufeld Uni-
ted, der vierte Platz ging an De Burschen Gai-
mersheim.

Länderspiel in Menning 
Sauwa Kicker treffen am 28. September  
auf Auswahl aus San Marino

Mit Spaß zum Erfolg
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Das ist meine Zahl,
für die ich liebend gern spare

Jeder hat eine Zahl, für die er liebend gern spart. Sie haben bestimmt auch Ihre ganz persönlichenWünsche
und Ziele. Doch wie können Sie Ihre Sparziele angesichts der dauerhaft niedrigen Zinsen erreichen?
Mit einem Fondssparplan von Union Investment. Ihre Vorteile beim Sparen mit Fonds:

• Einfach: Sie können bereits ab 25,– Euro monatlich sparen
• Flexibel: Sie können Ihren Sparbetrag grundsätzlich jederzeit senken, erhöhen oder aussetzen
und über Ihr Geld verfügen

• Aussichtsreich: Sie nutzen die Ertragschancen der Finanzmärkte

Allgemeine Risiken von Fondssparplänen:
• Bei einer Fondsanlage kann neben dem Risiko marktbedingter Kursschwankungen ein Ertragsrisiko
bestehen

• Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass am Ende der Ansparphase weniger Vermögen zur Verfügung
steht, als insgesamt eingezahlt wurde, beziehungsweise die Sparziele nicht erreicht werden können

Kommen Sie zu uns in die Bank oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.vr-bayernmitte.de.

Weitere Informationen, die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei Ihrer
Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG oder über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG,Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main,
www.union-investment.de, Telefon 069 58998-6060. Verantwortlich für die Prämienaktion ist die Union Investment Privatfonds GmbH. Stand: 22. Juli 2019.

Fondssparen statt Sparstrumpf.
Schon ab 25,– Euro monatlich

Aus Geld Zukunft machen

Limitiertes Ang
ebot:

Jetzt person
alisierten

adidas Snea
ker sichern!

Teilnahmebedingung
en unter www.vr-bayern

mitte.de
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Kreisjugendfeuerwehrtag 2019  
Heißes Wetter – tolle Spiele  

Die Jugendgruppe der Feuerwehr Rockol-

ding war, wie im Vorjahr, gleich wieder mit 

4 Gruppen beim Kreisjugendfeuerwehrtag 

in Reichertshofen am Start und bildete mit 

16 Teilnehmern eine der größten Teilneh-

mergruppen. 

Insgesamt waren 28 Mannschaften aus dem 

ganzen Landkreis Pfaffenhofen angemeldet. 

Bei heißem Wetter und einer Laufstrecke von 

mehreren Kilometern war ein Rundparcours-

mit 10 Disziplinen rund um und in Reicherts-

hofen zu meistern. 

Unsere Feuerwehranwärter mussten dabei 

unter anderem Saugschlauchkuppeln, Fragen 

aus dem Feuerwehrwesen, Geschicklichkeits-

spiele sowie Knoten und Stiche beherrschen. 

Jede einzelne Disziplin wurde dabei mit Punk-

ten bewertet, so dass wir 2 x die Plätze 25 

bei absoluter Punktgleichheit, Platz 13 und 

Platz 8 belegten. 

Auch wenn der 1. Platz an die Feuerwehr 

Reichertshofen ging, war es ein kurzweiliger 

und aufregender Tag, bei dem das Zusam-

mengehörigkeitsgefühl gestärkt wurde. 

Bei der Preisverteilung betonten Kreisjugend-

feuerwehrwart Christian Sirl, Kreisbrandinspek-

tor Christian Nitschke sowie Landrat Martin 

Wolf, dass die Jugendarbeit gerade bei der 

Feuerwehr eine der wichtigsten gesellschaft-

lichen Institutionen ist, da der Grundstein für 

die späteren Einsatzkräfte gelegt wird. 

Deshalb sei der olympische Gedanke „Dabei 

sein ist Alles“ und das gegenseitige Kennen-

lernen über Orts- und Gemeindegrenzen hi-

naus das primäre Ziel. 

 Die Feuerwehr Rockolding ist stolz auf 

seine Jugend und gratuliert vom Herzen 

für die Erfolge und dankt ihnen für das 

Engagement als Aushängeschild. 
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Qualität
Fachkompetenz

Persönlicher Service

Automobiles Mobilitäts- und Service Center Vohburg GmbH

Gewerbestr. 27 – 85088 Vohburg

Tel. 08457/337996-0

E-Mail: info@amsc-vohburg.de

Internet: www.amsc-vohburg.de

TOP QUALITÄT ZU DEN

BESTEN PREISEN IN DER REGION

Inh. Nadine WILHELM
Donaustraße 18 · 85088 Vohburg · Tel. 0 84 57/93 00 77 

E-Mail: intersport.wilhelm.vohburg@intersport.de

W I L H E L M

Entdecke unsere Outdoorangebote!

Der Schützenverein  
Alt Vohburg 1847 e.V.  
lädt alle Vereinsmitglieder am Sonntag 
den 13.10.2019 ab 14:00 Uhr zur 
Jahreshauptversammlung in das 
Schützenheim nach Oberdünzing ein. 

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung 

finden reguläre Neuwahlen statt. Des Weiteren 

wird über eine neue Satzung für den Verein 

abgestimmt. Diese liegt 4 Wochen vor der 

Versammlung im Schützenheim zur Einsicht 

aus oder ist auf Nachfrage beim 1. Schützen-

meister erhältlich. Die Vorstandschaft  freut 

sich auf eine rege Teilnahme.
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2. Oktober 2019 
Feuerwehrhaus  
Vohburg

Weinfest

28.08.2019 19:00 Uhr Musikantenstammtisch Beim „Unteren Wirt“ 

31.08.2019 07:00 Uhr FFW Hartacker Vereinsausflug nach Herrenchiemsee 
Abfahrt 7:00 Uhr, Anmeldung beim Vorstand 

01.09.2019 13:00 Uhr Pfarrgemeinde Menning Radlwallfahrt nach Mindelstetten 

04.09.2019 14:00 Uhr Seniorenverein Irsching-Knodorf Monatstreffen im Sportcafe 

04.09.2019 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Radltour ab Lehrgarten n. Bad Gögging, Einkehr Biergarten 

05.09.2019 14:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Stammtisch im Stadtcafe 

07.09.2019 Schützenverein „Alt Vohburg“ Vereinsmeisterschaft im Schützenheim in Oberdünzing 

08.09.2019 10:30 — 13:30 Uhr Tag des offenen Denkmals Modern(e): Umbrüche in Kunst und Architektur,  
ehem. Pfarrhaus in Menning, Kirchstraße 4 

10.09.2019 15:00 Uhr Evang. Pfarrgemeinde Vohburg Seniorenkreis, TV-Sportgaststätte 

12.09.2019 19:30 Uhr Wasserwacht Ortsgruppe Vohburg Mitgliederversammlung im Wasserrettungszentrum 

13.09.2019 Pfarrgemeinde Menning Seniorenausflug 

13.09.2019 20:00 Uhr Stadtkapelle Vohburg 90er Jahre Party mit DJ Schexx 
15.09.2019 Stadtkapelle Vohburg Festsonntag zum 25jährigen Jubiläum 

(Standkonzert, Gottesdienst, Ehrungen, Umzug) 

16.09.2019 19:00 Uhr Evang. Kirchengemeinde Vohburg Sitzung Kirchenvorstand, TV-Sportgaststätte 

17.09.2019 14:00 Uhr Senioren-Club Rockolding Seniorennachmittag (Kassenprüfung/Jahresrückblick)  
Sportheim 

17.09.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses 

17.09.2019 8:15 – 9:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Außensprechtag in der Außenstelle Nord, Zimmer 14 

21./22.09.19 6:30 Uhr KDFB Vohburg 2-Tagesausflug an den Königsee/Leogang 

22.09.2019 17:30 Uhr Pfarrgemeinde Menning Messfeier und Sternwallfahrt „Zum seligen Bauern) 

24.09.2019 19:00 Uhr KDFB Vohburg Vortrag „Defibrillator für Laien“, Pfarrheim 

25.09.2019 19:00 Uhr Musikantenstammtisch Beim „Unteren Wirt“ 

28.09.2019 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Jahrtagsmesse für verstorbene Mitglieder in St. Anton 

28.09.2019 Schützenverein „Alt Vohburg“ Stadtmeisterschaft im Schützenheim in Oberdünzing  

28.09.2019 Tennisclub Menning e. V. Saisonabschluss mit Doppel Clubmeisterschaft Mixed 

28.09.2019 20:00 Uhr Stadt Vohburg Kabarett, „De Stianghausratschn“ im Kultur-Stadl

02.10.2019 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Stammtisch im Lehrgarten  

02.10.2019 19:00 Uhr FFW Vohburg Weinfest im Feuerwehrhaus 

03.10.2019 14:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Stammtisch im Stadtcafe 

05.10.2019 19:00 Uhr Schützenverein „Heckenrose“ Irsch. Weinfest mit Dorfmeisterschaft im Schießen 

08.10.2019 14:00 Uhr Senioren-Club Rockolding Seniorennachmittag im Sportheim 

10.10.2019 19:30 Uhr Wasserwacht Ortsgruppe Vohburg Mitgliederversammlung im Wasserrettungszentrum 

12.10.2019 9:00 Uhr Pfarrgemeinde Menning Altkleidersammlung 

12.10.2019 10:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Herbstbasar im Lehrgarten –Verkauf von Bio-Säften,  
Marmelade, Gelee usw., ab 11:00 Bratwürste u. Sauerkraut 

12.10.2019 14:00 Uhr Seniorenverein Irsching-Knodorf Bayerischer Nachmittag im Warmbad 

12.10.2019 Stadt Vohburg Vernissage Ingwelde Reinhold 

12.10.2019 19:00 Uhr Heimat-und Kulturkreis „Bayrisch g’red, g’sunga und g’spuid“ im Pfarrheim 

13.10.2019 13:30 Uhr Kath. Pfarrgemeinde Vohburg Fußwallfahrt zur „Maria-Reis-Kapelle“ 

13.10.2019 14:00 Uhr Schützenverein „Alt Vohburg“ JHV mit Neuwahlen im Schützenheim in Oberdünzing 

15.10.2019 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung im Bürgersaal des Rathauses 

15.10.2019 8:15 – 9:30 Uhr VdK Sozialverband Vohburg Außensprechtag in der Außenstelle Nord, Zimmer 14 

15.10.2019 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Info-Abend zum Thema „Wildkräuter und Naturapotheke“  
Ref. Herr Helmut Löffler, Kräuterpädagoge im Pfarrheim 

18.10.2019 Stadt Vohburg Musik-Kabarett, H. Treml + F, Schuirer, Kultur-Stadl 

 

13.|14.|15.Sept2019
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Vohburger
N A C H R I C H T E N

Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, 4. Oktober 2019

Annahmeschluss für diese Ausgabe ist

Dienstag, 24. September 2019

Ihre Medienberaterin vor Ort

Margit Regner

Stauffenbergstraße 2a
85051 Ingolstadt

Tel. (0841) 9666-638
Fax (0841) 9666-657

E-Mail:
margit.regner@iz-regional.de

Vohburger
N A C H R I C H T E N     

Bitte senden Sie Vereins- 
beiträge und Veranstaltungs-
termine bis spätestens  
Dienstag, 24. September 2019, 
an: Andreas.Amann@vohburg.de 

Beate.Schoberer@vohburg.de 
 

Beachten Sie bitte, dass  
Bilddaten, die über WhatsApp 
nicht in Originalqualität  
weitergeleitet werden,  
keine Berücksichtigung  
finden können.
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